
Weiler Bühlstahl

Schlagwörter: Fachwerkgebäude, Einzelhof, Weiler, Obstwiese, Bildstock (Bauwerk), Scheune, Baumgruppe, Eiche (Laubbaum) 

Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege

Gemeinde(n): Wipperfürth

Kreis(e): Oberbergischer Kreis

Bundesland: Nordrhein-Westfalen

 

Ersterwähnung 1374 als „Budelstdayl“, welches zu den Unterhöfen des Fronhofes Steinenbrück im Besitz des Kölner Sankt

Ursulastiftes gehörte. Auf der Topographia Ducatus Montani von 1715 war Bühlstahl noch als Einzelhof verzeichnet. 1832 war

Bühlstahl vermutlich bereits ein Doppelhof in Hanglage mit Teich und westlich an den Ort grenzendem Gartenland. Bühlstahl war

umgeben von Acker- und Grünland.

 

Der heutige Weiler weist sowohl in seiner Struktur als auch in seiner Bausubstanz eine Überlieferung aus dem 18./19. Jahrhundert

auf. Hervorzuheben sind insbesondere das ursprüngliche Fachwerkhaus mit mächtiger Hoflinde und angrenzender Obstwiese

sowie eine Scheune mit Alteichen und zwei Bildstöcke.

 

(LVR-Fachbereich Umwelt, 2013)

Bühlstahl aus östlicher Richtung (2013)
Fotograf/Urheber: Schmitz, Nicole
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Schlagwörter: Fachwerkgebäude, Einzelhof, Weiler, Obstwiese, Bildstock (Bauwerk), Scheune,

Baumgruppe, Eiche (Laubbaum)
Ort: Wipperfürth
Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege
Erfassungsmaßstab: i.d.R. 1:5.000 (größer als 1:20.000)
Erfassungsmethoden: Auswertung historischer Karten, Literaturauswertung, Geländebegehung/-
kartierung
Historischer Zeitraum: Beginn 1374
Koordinate WGS84: 51° 04 6,59 N: 7° 25 17,55 O / 51,0685°N: 7,42154°O
Koordinate UTM: 32.389.406,27 m: 5.658.627,32 m
Koordinate Gauss/Krüger: 2.599.682,98 m: 5.660.228,93 m
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